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NDB-Artikel
 
Curtius rheinische Industriellenfamilie.
 
Leben
Die Familie stammt ursprünglich aus Bremen; ihr gehört auch der Marburger
Professor der Theologie →Sebastian (1620–84, siehe ADB IV) an und sein
Schwiegersohn Johann Caesar (1614–53), Theologe in Danzig.
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C. vom Berg, Btrr. z. Gesch. d. Fam. C, 1923; zu Joh. Caesar:
 
Schwarz, in: Altpreuß. Biogr. I, 1941, S. 98.
 
 
Autor
Redaktion
 
 
Empfohlene Zitierweise
, „Curtius“, in: Neue Deutsche Biographie 3 (1957), S. 444 [Onlinefassung];
URL: http://www.deutsche-biographie.de/.html
 
 
 

http://www.deutsche-biographie.de/.html


 



02. Februar 2024
© Historische Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften


